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Kunst, Inklusion und richtig viel Erfolg
txn. Die Schlei-Akademie ist ein bundesweit einmaliges Leuchtturm-Projekt, das Inklusion und Kunst verknüpft. Sie findet in diesem Jahr zum 3. Mal statt – trotz Corona. Wir sprachen mit der Akademieleiterin Dr. Christina Kohla.

Hat die Corona-Krise sich auf die Akademie ausgewirkt?

: Wir sind froh, dass wir ein Konzept erarbeiten konnten, mit dem die Akademie in diesem außergewöhnlichen Jahr stattfinden kann. Wir mussten Kurse absagen, um die Veranstaltung am 6. Juli starten zu dürfen. Aber weniger Teilnehmer bedeutet aber auch intensiveres Lernen. Wir freuen uns auf den Start.  
Die Schlei-Akademie ist bundesweit einmalig. Wie entstand die Idee? 

: Ich forsche seit 2014 im Themenfeld „Kunst & Inklusion“. Hier wird sogar heute noch mit dem Begriff „Outsider-Kunst“ gearbeitet – der ja das Gegenteil von Inklusion ist. Irgendwann entwickelte sich daraus  dann die Idee der Schlei-Akademie.

Was bedeutet Inklusion für Sie?

: Ein konsequentes Leitbild, kein Modebegriff. Wir schaffen durch künstlerisches Handeln eine gute Verbindung zwischen Vielfalt, Gemeinschaft und Kreativität. Die Akademie steht allen offen – Behin​derungen werden nur benannt, um damit gegebenenfalls verbundene Barrieren aufzulösen. 

Nehmen viele Menschen mit Behinderung das Angebot an? 

: Die tatsächliche Zahl spielt für uns keine Rolle. 2019 hatten wir über 200 Teilnehmende, davon waren vielleicht 10 bis 20 Prozent Menschen mit Behinderungen. 

Wer steht hinter der Schlei-Akademie?

Der gemeinnützige Verein St. Nicolaiheim Sundsacker. Er betreibt auch eine Schule für Menschen mit Behinderungen – die in den Sommerferien von der Schlei-Akademie genutzt wird. Der Verein unterstützt stark mit Fuhrpark, technischem Dienst, Küche, Werkstätten und der engagierten Verwaltung. 
Woher kommen die Lehrkräfte?

: Wir arbeiten ausschließlich mit professionellen Künstlerinnen und Künstlern zusammen – viele kommen aus Norddeutschland, aber es unterrichteten auch schon Künstler_innen aus Österreich, der Schweiz und den USA. 
Wie erklären Sie sich den Erfolg?

: Wenn ich die Feedback-Bögen lese, konnten wir eine herzliche und sympathische Atmosphäre schaffen. Zudem ist der Zugang niedrigschwellig: Es gibt Förderungen und Stipendien, Leih-Materialien, Verpflegung vor Ort und die wunderschöne Lage spielt auch eine Rolle. 

Kreativität im Urlaub also?
: Ja. Wir unterrichten in unmittelbarer Wassernähe. Es gibt einen Bootsanleger, einen Zeltplatz und sehr viel Natur. Viele Urlauber nutzen ihre freie Zeit, um sich künstlerisch weiterzubilden.
Vielen Dank für das Gespräch und viel Glück mit der 3. Schlei-Akademie. 
Weitere Infos zu den Kursen unter www.schlei-akademie.de. 
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